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Aquaplaning-Schreck auf der A20:
Fahrer bleibt unverletzt!

Unfall auf der BAB 20 bei Grevesmühlen aufgrund von
Aquaplaning: Ein Fahrer verlor die Kontrolle,

glücklicherweise blieben alle unversehrt.

Grevesmühlen, Deutschland - Am Pfingstsonntag, gegen
08:30 Uhr, kam es auf der BAB 20 zu einem spektakulären
Alleinunfall. Ein 43-jähriger Fahrer verlor die Kontrolle über
seinen Opel, als er bei rutschiger Fahrbahn aufgrund von
Aquaplaning ins Schleudern geriet. Der Unfall ereignete sich
etwa sieben Kilometer vor der Anschlussstelle Grevesmühlen,
wo das Fahrzeug mit der Mittelschutzplanke kollidierte und
schließlich rechts von der Fahrbahn in der Bankette zum Stehen
kam.

Glück im Unglück: Die drei Insassen blieben unverletzt! Der Opel
war jedoch total beschädigt und musste geborgen werden. Der
Sachschaden wird auf über 3.000 Euro geschätzt. Die Polizei



ermahnt Fahrer, sich stets den Witterungsbedingungen
anzupassen, um solche gefährlichen Situationen zu vermeiden.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Aquaplaning, unangepasste

Geschwindigkeit
Ort Grevesmühlen, Deutschland
Schaden in € 3000

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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